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Sektionen III & IV der Deutschen Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie "Versorgung und 
Teilhabe". Berlin. 
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Lehre und Veranstaltungen 

Frewer-Graumann, S. & Hess, M. (WS 2018/2019). Seminar "Soziale Ungleichheit und soziale 
Sicherung" an der Universität Siegen 

Hess, M. (2019). Nachwuchs-Workshop "Neue Perspektiven und künftige Herausforderungen 
longitudinaler Forschung in der Gerontologie" der Sektion III der DGGG 

Kühnel, M. (2019). Seminareinheit „Kommunale Demografiepolitik und Demografiestrategie“ im 
Rahmen des Seniorenstudiums an der TU Dortmund 

Lechtenfeld, S. (WS 2019/20). Lehrauftrag "Frühe Hilfen für die professions- und 
sektorenübergreifende Kooperation und Koordination von gesundheits- und pflegebezogenen 
Leistungen bei älteren Menschen, insbesondere bei Menschen mit Demenz und ihrem 
helfenden Umfeld" an der Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften Fakultät 
Gesundheitswesen Wolfsburg 

Naegele, G. (WS 2018/19). Lehrveranstaltung "Soziale Dienste" an der TU Dortmund 

Naegele, G. (SS 2019). Lehrveranstaltung "Demografischer Wandel" an der TU Dortmund 

Naegele, G. (WS 2019/20). Lehrveranstaltung "Sozialpolitik für das Alter" an der TU Dortmund  
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Weitere wissenschaftliche Aktivitäten  

 

 Begutachtung von Projektanträgen und von Beiträgen für Fachzeitschriften und 
Fachtagungen (z.B. Hans-Böckler-Stiftung, Schweizerische Forschungsgesellschaft, 
Zeitschrift für Gerontologie und Geriatrie, BMC Health Services Research, International 
Journal of Social Welfare, Journal of Population Ageing, Work Package Gutachter in 
Horizon 2020 Projekt, Work Ageing and Retirement)  

 Mitwirkung in Projektbeiräten (z.B. „QuartiersNetz“; „Pflege im Quartier“; „Weichen stellen“) 

 Mitwirkung in Fachgremien und Fachgesellschaften (z.B. der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung, Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie, 
Deutsche Gesellschaft für Soziologie, Deutscher Verein, Hans-Böckler-Stiftung, 
Kuratorium Deutsche Altershilfe, Landesseniorenvertretung NRW e.V., 
Sozialforschungsstelle Dortmund, Forum für kultursensible Altenhilfe)  

 Beteiligung an Expertenbefragungen und Expertenworkshops (z.B. der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenorganisationen, des Bundesministeriums für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend, des Bundesministeriums für Gesundheit sowie im Rahmen 
von Forschungsprojekten verschiedener Forschungseinrichtungen und Projektträger)  

 Begleitung und Begutachtung von Bachelor-, Master- und Promotionsarbeiten u.a. an der 
TU Dortmund, Universität Siegen, Universität Mannheim, Universität Vechta  

 Dr. Elke Olbermann war als Sachverständige zum Antrag der Fraktion der SPD, 
Drucksache 17/4455 „Älteren Menschen mit Migrationshintergrund den Zugang zu Pflege- 
und Altenhilfe erleichtern und ihre Lebensleistung würdigen“ an der Anhörung des 
Integrationsausschusses des Landtages NRW am 22.03.2019 in Düsseldorf beteiligt.  

 Prof. Dr. Naegele hat seit dem Wintersemester 2019/2020 eine Gastprofessur an der 
Medical University of Taipeh/Taiwan. 

 

 


